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Digitale Beziehungen: Fluch oder Segen
für die Liebe?

Der Artikel beleuchtet die Auswirkungen von Social Media
auf Beziehungen, zeigt Chancen und Herausforderungen

auf und gibt Tipps zur bewussten Nutzung.

Dolomitenstadt, Österreich - Die digitale Welt hat unsere
Beziehungen revolutioniert, aber nicht ohne Herausforderungen.
Laut einem aktuellen Bericht von Dolomitenstadt leiden viele
junge Paare unter dem Druck der sozialen Medien. Instagram
und Co. bringen nicht nur Inspiration, sondern auch Vergleiche,
die das Selbstwertgefühl und die Zufriedenheit in Beziehungen
gefährden. Ein Beispiel: Eine junge Frau, 21 Jahre alt und in
einer scheinbar unglücklichen Beziehung, wird ständig mit
idealisierten Bildern von anderen Partnerschaften konfrontiert.
Diese Einblicke können die eigenen Erwartungen an die
Beziehung unrealistisch hochschrauben. Rund 30 Prozent der
Männer im Alter von 18 bis 29 Jahren geben an, dass ihre
Partner*innen durch soziale Medien überzogene Ansprüche an
die Beziehung stellen.

Die Schattenseiten der digitalen Liebe

Eine andere Studie von Philipp Armin Krämer und dem
Forschungsinstitut Rhein Neckar beschreibt aus einer fundierten
Perspektive, wie soziale Medien zu Eifersucht führen können.
Sechsunddreißig Prozent der befragten Jugendlichen im Alter
von 14 bis 20 Jahren haben zugegeben, heimlich die Profile ihrer
Partner*innen zu überprüfen, um mögliche „verdächtige“
Kontakte ausfindig zu machen. Diese ständigen Unsicherheiten
führen dazu, dass viele Beziehungen unter Druck geraten, da

https://www.dolomitenstadt.at/2025/01/12/soziale-medien-machen-druck-und-brechen-herzen/


Nutzer oft das Gefühl der Kontrolle über ihre Partnerschaften
verlieren. Gleichzeitig nutzen 73 Prozent der Befragten Social
Media, um sich Inspiration für gemeinsame Aktivitäten zu holen,
was zeigt, dass die Plattformen auch positive Seiten haben
können.

Ein zentrales Thema ist der Vergleichsdruck. Rund 35 Prozent
der Studienteilnehmer gaben an, dass sie ihre Beziehung im
Vergleich zu den idealisierten Darstellungen anderer Paare als
weniger wertvoll empfinden. Die ständige Konfrontation mit
diesen gefilterten Momenten verstärkt Selbstzweifel und kann
Spannungen in der Partnerschaft hervorrufen. Dennoch gibt es
auch gute Nachrichten: Viele Paare finden auf sozialen Medien
Bestätigung und Austausch, was hilft, eigene Herausforderungen
zu bewältigen. Der Schlüssel zu einer erfüllten Beziehung
scheint im bewussten und reflektierten Umgang mit der
digitalen Vernetzung zu liegen, sodass die Vorteile überwiegen
und Konflikte vorgebeugt werden kann, wie die
Studienergebnisse aufzeigen.

Details
Ort Dolomitenstadt, Österreich
Quellen www.dolomitenstadt.at

www.westfalen-blatt.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.dolomitenstadt.at/2025/01/12/soziale-medien-machen-druck-und-brechen-herzen/
https://www.westfalen-blatt.de/freizeit/ratgeber/beziehung-im-digitalen-zeitalter-was-eine-neue-studie-ueber-social-media-und-partnerschaften-offenbart-3190148
https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

